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Dieser Jahresbericht soll unseren Kameraden als kleine Erinnerung und der Ohlsdorfer  
Gemeindebevölkerung zur Information über die umfangreiche Tätigkeiten  

unserer Feuerwehr dienen. 

Wir danken allen, die unsere Organisation im Laufe des Jahres 2018 in  
vielfältiger Hinsicht unterstützt haben.
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Geschätzte Ohlsdorfer Bevölkerung,  

werte/r Leser/in!

Ein arbeitsreiches Jahr 2018 liegt hinter uns und wir 
können mit Stolz positiv zurückblicken. Es war von der 
Einsatztätigkeit ein durchschnittliches Jahr. Der Arbeits-
aufwand jedoch steigt stetig und geschieht größtenteils 
im Hintergrund und beschert somit den Kommandomit-
gliedern und auch den Kameraden viele Arbeitsstunden.

2018 war in ganz Oberösterreich auch Wahljahr bei 
den Feuerwehren. Dabei kam es bei uns beim ge-
wählten Kommando zu keinen Veränderungen und so 
wurden diese für weitere fünf Jahre bestätigt. Im er-
weiterten Kommando kam es jedoch zu Änderungen 
und ich möchte mich bei den ausgeschiedenen Kame-
raden für Ihre Arbeit bedanken. Den neuen Mitgliedern 
wünsche ich viel Energie für Ihre neuen Aufgaben.

Das Einsatzspektrum reicht von Verkehrsunfällen und 
KFZ-Bergungen über Sturmschäden bis hin zu Brän-
den in Gewerbebetrieben und Wohnhäusern. Gott sei 
Dank konnte größerer Schaden an Gebäuden und 
Anlagen sowie für Leib und Leben verhindert werden. 
Auch das Thema Tierrettung fällt in diesen Bereich 
– im Hochsommer konnten wir zum Beispiel einem 
Ohlsdorfer Landwirt helfen seine Schweine zu retten, 
indem wir den Stall belüfteten, da die Lüftungsanlage 
ausgefallen war und die Tiere zu verenden drohten. 

Brandmeldeanlagen in Firmen sind seit Jahren unver-
zichtbar geworden sowie Stand der Technik und ver-
hindern so Schäden und Ausfälle in der Produktion und 
an Anlagen, auch wen sie uns gelegentlich sogenannte 
„Fehlalarme“ bescheren. Auch in den Wohnhäusern sind 
immer mehr Rauchmelder zu finden welche das früh-
zeitige Erkennen von Bränden ermöglicht und somit zu 
Lebensretter werden können. Immer häufiger hört man 
von Bränden die ausgelöst wurden durch das Laden 
von Akkus – ob vom Handy oder Modellbau – und große 
Schäden verursachen so wie im Oktober im Gemeinde-
gebiet. Deshalb sollte in jedem Haus so ein Rauchmel-

der sein und nicht nur ein überprüfter Feuerlöscher.

Auch die Übungen und Schulungen in der eigenen 
Feuerwehr und mit den Nachbarwehren nehmen einen 
wesentlichen Teil der Zeit für die ganze Mannschaft 
ein. Nicht zu vergessen die Vorbereitung zu den Leis-
tungsabzeichen wie „Technische Hilfeleistung“ und 
Funk. Auch die Arbeit unserer Jugendbetreuer mit un-
serer Jugend bedeutet einen großen Zeitaufwand im 
ganzen Jahr. Ein Danke an alle die Übungen vorbe-
reiten und an die Teilnehmer welche diese besuchten.

Leider wird auch gelegentlich etwas kaputt – vieles kön-
nen wir Aufgrund unserer Kameraden und deren Beru-
fen kostengünstig selbst reparieren wie z.B. unseren 
Schlauchturmaufzug. Unserem MTF – welcher 15 Jahre 
bei Wind und Wetter seinen Dienst leistete, konnte in die-
ser Form nicht mehr geholfen werden und deshalb wur-
de mit großer Unterstützung seitens der Gemeinde ein 
neues MTF der Marke Mercedes des Typs „Vito“ bestellt, 
welcher voraussichtlich Ende Februar 2019 ausgeliefert 
wird. Auch unser LAST auf VW T4-Basis wurde verkauft 
und von der Feuerwehr Puchheim ein Mercedes Sprin-
ter mit Planenaufbau aus Eigenmitteln angekauft, da 
dieses Fahrzeug einige Vorteile im Einsatzdienst bietet. 

Ich möchte mich bei allen Kameraden/innen und de-
ren Partner/innen für Ihre Leistungen und Arbeit in 
und um unsere Feuerwehr im vergangenem Jahr be-
danken. Auch an die Gemeinde, Frau Bürgermeis-
terin Eisner und den Bediensteten sei ein herzlicher 
Dank für die gute Zusammenarbeit ausgesprochen. 
Auch die gute Zusammenarbeit mit dem Abschnitts- 
und Bezirksfeuerwehrkommando sei hier positiv er-
wähnt und auch dafür möchte ich mich bedanken.

Ich wünsche allen ein gutes und unfallfreies Jahr 
2019 und verbleibe mit kameradschaftlichen Grüßen.

Kommandant der FF Ohlsdorf

Ernst Pesendorfer
Hauptbrandinspektor
Kommandant der FF Ohlsdorf 
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DAS KOMMANDO DER FF OHLSDORF 2018-2022
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Ernst Pesendorfer
Hauptbrandinspektor
Kommandant der 
FF Ohlsdorf &  
Pflichtbereichskommandant
Führung der Feuerwehr, Vorbeu-
gender Brandschutz, Ausbildung 
ernst.pesendorfer@ff-ohlsdorf.at 

Peter Schernberger 
Oberbrandinspektor
Kommandant 
Stellvertreter 
Stv. des Kommandanten, Vorbeu-
gender Brandschutz, Ausbildung 
peter.schernberger@ff-ohlsdorf.at 

Das Kommando der FF Ohlsdorf besteht aus insgesamt 14 Mitgliedern unter der Leitung des Feuerwehrkommandanten Hauptbrandinspektor Ernst Pesendorfer. Der Kom-
mandant, Kommandant– Stellvertreter, Kassier und Schriftführer wurden von den Aktivmitgliedern und den Reservisten für einen Zeitraum von fünf Jahren gewählt.

Michael Moran 
Brandinspektor
Zugskommandant
Verantwortlich für die Koordinie-
rung der Zusammenarbeit seiner 
Gruppen und deren Gruppen-
kommandanten, Ausbildung 
michael.moran@ff-ohlsdorf.at  

Bernhard Huemer 
Amtswalter
Gerätewart
Wartung und Reparatur von
Fahrzeugen, Maschinen und Ge-
rätschaften 
bernhard.huemer@ff-ohlsdorf.at  

Daniel Maxwald
Hauptbrandmeister
Gruppenkommandant
Verantwortlich für die Koordinie-
rung der Zusammenarbeit seiner 
Gruppe, Ausbildung
daniel.maxwald@ff-ohlsdorf.at 

Helmut Mülleder
Hauptbrandmeister
Gruppenkommandant
Verantwortlich für die Koordinie-
rung der Zusammenarbeit seiner 
Gruppe, Ausbildung, Gerätewart-
helfer
helmut.muelleder@ff-ohlsdorf.at  

Christoph Katherl 
Hauptbrandmeister
Wasserdienstverantwortlicher 
Führung und Ausbildung der
Wasserwehrgruppe, Instandhal-
tung der Wasserwehrgerätschaf-
ten (Boot & Zillen)
christoph.katherl@ff-ohlsdorf.at 

Auszug aus dem Oö. Feuerwehrgesetz §16, Ab-
satz 3-5
(3) Jeder Feuerwehrkommandant kann mit Bescheid wei-
tere Feuerwehrmitglieder, die sich auf Grund ihrer Kennt-
nisse und Fähigkeiten dazu eignen, mit der Wahrnehmung 
bestimmter Funktionen betrauen (z.B. Feuerwehrarzt, Feu-
erwehrkurat, Gruppenkommandant) und sie als Mitglieder 
des Feuerwehrkommandos mit beratender Stimme bestel-
len. Die Betrauung eines Mitgliedes mit der Funktion eines 
Feuerwehrtechnikers und seine Bestellung als Mitglied des 
Feuerwehrkommandos erfolgt über Antrag des Feuerwehr-
kommandanten durch die Landes-Feuerwehrleitung mit 
Bescheid.
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Stefan Pamminger
Hauptamtswalter

Schriftführer
Schriftführertätigkeit, EDV, Presse 

& Öffentlichkeitsarbeit, Vorbeu-
gender Brandschutz, Ausbildung 

stefan.pamminger@ff-ohlsdorf.at 

Manfred Spitzbart
Amtswalter 

Kassier
Zuständig für das Finanzwesen

in der Feuerwehr Ohlsdorf 
manfred.spitzbart@ff-ohlsdorf.at 

Das Kommando der FF Ohlsdorf besteht aus insgesamt 14 Mitgliedern unter der Leitung des Feuerwehrkommandanten Hauptbrandinspektor Ernst Pesendorfer. Der Kom-
mandant, Kommandant– Stellvertreter, Kassier und Schriftführer wurden von den Aktivmitgliedern und den Reservisten für einen Zeitraum von fünf Jahren gewählt.

David Hutterer 
Brandinspektor

Zugskommandant
Verantwortlich für die Koordinie-
rung der Zusammenarbeit seiner 

Gruppen und deren Gruppen-
kommandanten, Ausbildung 
david.hutterer@ff-ohlsdorf.at  

Stefan Schernberger 
Brandinspektor

Zugskommandant 
Lotsengruppe

Funkwesen, Zuständig für Siche-
rungs- und Brandschutzdienste, 

Ausbildung 
stefan.schernberger@ff-ohlsdorf.at 

Christoph Grasböck
Hauptbrandmeister

Jugendbetreuer
Ausbildung im Feuerwehrjugend-
dienst, Vorbereitung Feuerwehr-

fachliche Ausbildung für den 
Aktivdienst 

christoph.grasboeck@ff-ohlsdorf.at 

Andreas Raffelsberger 
Hauptbrandmeister 

Atemschutzwart
Wartung, Pflege und Instand-

setzung der Atemschutzgeräte, 
Aus- und Weiterbildung der Atem-

schutzträger 
andreas.raffelsberger@ff-ohlsdorf.at 

Andreas Windischbauer
Hauptbrandmeister

Gruppenkommandant  
Lotsengruppe

Funkwesen, Zuständig für Siche-
rungs- und Brandschutzdienste, 

Ausbildung 
andreas.windischbauer@ff-ohlsdorf.at 

(4) Für eine Beschlussfassung ist die Anwesenheit 
von mindestens zwei Drittel der stimmberechtigten 
Mitglieder einschließlich des Feuerwehrkommandan-
ten oder seines Stellvertreters und die einfache Mehr-
heit der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. 
Eine Stimmenthaltung gilt als Ablehnung des Antrages.
(5) Jedes Mitglied des Feuerwehrkommandos ist be-
rechtigt, vom Feuerwehrkommandanten in allen An-
gelegenheiten der Feuerwehr Auskünfte und Informa-
tionen zu verlangen. Der Feuerwehrkommandant ist 
verpflichtet, den Mitgliedern des Feuerwehrkommandos 
alle geforderten Auskünfte und Informationen zu geben.

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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In stiller Ehrfurcht gedenken Wir jener verstorbenen und  
Gefallenen Männer und Frauen, 

die sich der FF Ohlsdorf zur Verfügung stellten,  
die der Wehr die Treue hielten und die viele persönliche‚ 

Opfer brachten.

Sie waren Beispiel für Kameradschaft,  
Treue und Vorbild im Dienste der Nächstenhilfe.

www.ff-ohlsdorf.at
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MITGLIEDERENTWICKLUNG

S t a n d  j e w e i l s  z u m  3 1 .  D e z e m b e r  d e s  a k t u e l l e n  B e r i c h t j a h r e s !

BESUCHTE LEHRGÄNGE 2018
•	 Grundlehrgang im Bezirk- und Grundaus-

bildung in der Feuerwehr 
FM Laska Simon, FM Platzer Johannes, FM Schi-
cho Alexander, FM Schögl-Wolf Wolfgang

•	 Gruppenkommandanten- Lehrgang 
OFM Haidinger Alexander

•	 Atemschutzlehrgang 
OFM Feichtinger Moritz

•	 Funklehrgang 
OFM Bösendorfer Lukas, OFM Plasser Jürgen, 
FM Schicho Alexander 

•	 Kommandanten- Weiterbildung 
HBI Pesendorfer Ernst 

•	 Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang 
HBM Windischbauer Andreas 

•	 Wasserwehrlehrgang II 
BI Schernberger Stefan 

•	 Lg. für Waldbrandbekämpfung mit Hub-
schrauberunterstützung 
HBI Pesendorfer Ernst 

•	 Jugendbetreuerlehrgang 
HFM Gaigg Christof

•	 Technischer Lehrgang I 
HBM Grasböck Christoph 

•	 Technischer Lehrgang II 
BI Hutterer David 

•	 Brandschutzbeauftragtenlehrgang 
OBI Schernberger Peter 

•	 Brandschutzgruppe- Lehrgang 
HLM Kreuzer Franz 

•	 Sprinklerwarte- Lehrgang 
HAW Pamminger Stefan 

•	 Warn- und Messgeräte Lehrgang 
HBM Raffelsberger Andreas 

•	 Lehrgang für Brandmeldeanlagen 
HBI Pesendorfer Ernst 

•	 KAT-Seminar IV 
HBI Pesendorfer Ernst 

•	 syBOS Weiterbildung 
HAW Pamminger Stefan 

•	 Ausbildnerschulung BFKDO Gmunden 
OBI Schernberger Peter und  
BI Hutterer David
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145 Gesamteinsätze

122 Technische Einsätze

23 Brandeinsätze
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Stefan Pamminger
Hauptamtswalter

Schriftführer der FF Ohlsdorf 

Mannschaft - gesamt 847 Mann  
(*Techn. Einsätze: 559 Mann, Brandeinsätze: 288 Mann)

Stunden - gesamt 1.188 Stunden  
(*Techn. Einsätze: 854 Stunden,  

Brandeinsätze: 337 Stunden)
Einsatz-Kilometer - gesamt 1.579 Kilometer  
(*Techn. Einsätze: 1.077 km, Brandeinsätze: 502 km)

*Elementarereigniss sind in den technischen Einsätzen berücksichtigt

EINSATZSÜBERSICHT

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

*809 anderwertige Veranstaltungen
3.477 Mann, 12.288 Stunden **, 11.865 Einsatz-Kilometer 

* darunter fallen alle sonstigen Arbeiten im Feuerwehrdienst - ausgenommen 
Brand– und Technische Einsätze.

** Gesamt für Veranstaltungen und Tätigkeiten, ohne Einsätze

13.476 GESAMTSTUNDEN 2018
www.ff-ohlsdorf.at
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BRANDEINSÄTZE

TECHNISCHE EINSÄTZE

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Stefan Pamminger
Hauptamtswalter

Schriftführer der FF Ohlsdorf 

In unserem Einsatztagebuch finden Sie einen Auszug 
aus unseren Einsätzen. Neu, im Gegenzug zu den 
vorangeganen Jahresberichten ist der Inhalt. Da be-
kanntlich mehr die Bilder als die Texte wahrgenommen 
werden, haben wir entschieden diese Seiten neu zu 
gestalten. Um genaue Informationen zu den einzelnen 
Einsätzen zu erfahren, besuchen Sie bitte unsere Web-
seite www.ff-ohlsdorf.at oder verwenden Sie den 
jeweiligen QR-Code bei den Einsatzberichten. Mit die-
sem gelangen Sie sofort zum Bericht auf der Webseite.

Nun zu den Einätzen, welche uns im Jahr 2018 durch 
eine große Zahl verschiedener Einsatzzenarien führten. 
Neben den „normalen“ Brandmeldealarmen mussten 
auch Personenrettungen erledigt werden. Leider konn-
ten wir einer Person bei einer Türöffnung nicht mehr hel-
fen, da diese bereits verstorben war. Knapp zweihundert 
Schweine wurden im Hochsommer vor dem Hitzetot ge-
rettet. Fahrzeugbergungen, Sicherungsdienste, das ent-

fernen von Wespen- oder Hornissennester sind sozusa-
gen der jährliche Standard. Aber auch diese Einsätze 
hatten uns 2018 auf Trab gehalten. Gott Lob wurden 
alle diese Einsätze ohne Verletzungen unserer Einsatz-
mannschaft abgewickelt. Dies zeigt vor allem die sehr 
gute Ausbildung und die perfekte Schutzausrüstung 
welche wir durch die Gemeinde- und selbst finanzieren 
können. 

Auf eines darf noch hingewiesen werden: Wir arbeiten 
zwar alle freiwillig im Einsatzdienst, dies bedeutet 
aber nicht gleichzeitig, dass diese Einsätze alle kosten-
los sind. Die Kosten eines technischen Einsatzes sind 
in der Tarifordnung der Feuerwehren geregelt. Dies ist 
in ganz Österreich gleich. Brandeinsätze und Einsätze 
wo es um das Leben eines Menschen- oder Tieres geht, 
sind kostenlos. Dies ist auch unser Grundgedanke den 
Mitmenschen in jeder Situation beizustehen und zu hel-
fen.

Verkehrsunfall mit eingeschlossener Person - Kreuzung Föding | 17. Jänner 2018

www.ff-ohlsdorf.at
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Zahlreiche umgestürzte Bäume nach schweren 
Schneefall | 22. Jänner 2018 Tresorbergung aus der Traun | 10. Februar 2018

B R A N D M E L D E A L A R M
15-mal löste im Jahr 2018 eine Brandmeldeanlage in den verschiedenen Ohlsdorfer Gewerbebetrieben 
Alarm aus. Diese Sicherheitseinrichtung erkannte dabei 5 echte Einsätze welche von den Feuerwehren 
abgearbeitet wurden. Bei diesen 5 Einsätzen wurde Dank der Brandmeldeanlage größerer Schaden ver-
hindert. Bei den anderen Alarmauslösungen war meist eine technische Störung der Anlage der Grund. 

Aber auch Täuschungen durch Staub oder der gleichen fallen in diese Kategorie.

Lange Ölspur durch die  
Forsthausstraße | 23. Februar 2018

Fahrzeugbergung nach Überschlag  
beim Trial Garten | 23. Februar 2018

A U S R Ü C K E O R D N U N G
In jeder Feuerwehr gibt es eine sogenannte Ausrü-
ckeordnung der Fahrzeuge. Diese wird bei uns nach 
der Tageszeit und nach dem Einsatzstichwort geführt. 
In der normalen Arbeitszeit, sprich unter der Woche 
wird das Kommandofahrzeug nur ausrücken, wenn 
es unbedingt erforderlich ist bzw. genügend Perso-
nal vorhanden ist. Auch die Anordnung der anderen 
Fahrzeuge kann variieren. So fährt bei einem Unwetter 
das Löschfahrzeug meist als erstes taktisches Fahr-
zeug aus, da dort die Gerätschaften zur Bearbeitung 
des Einsatzes gelagert sind. Besonders bei Einsätzen 
in anderen Pflichtbereichen ist es wichtig die Ausrü-
ckeordnung zu beachten. Alarmpläne werden extra mit 
Fahrzeugen anderer Gemeinden geplant und eingehal-

ten. 

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Große Suchaktion auf der Traun nach Suizidverdacht bestätigte sich nicht. 
Falschmeldung eines Mannes führte zum Großeinsatz  | 14. Mai 2018

180 Schweine knapp dem Hitze-
tot entkommen | 01. August 2018

Brand einer Förderschnecke | 
08. August 2018

www.ff-ohlsdorf.at

Schlangenrettungen | 07. Juni  
& 03. Juli 2018

Sicherungsdienst Bergmarathon im Abschnitt  
Karbach | 07. Juli 2018

Fahrzeugbergung nach Überschlag in  
Ehrenfeld | 09. August 2018

Aufräumarbeiten nach Unfall in 
Ehrendorf | 13. September 2018
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Akkus für Modellflieger in Keller explodiert.
Brandeinsatz in Kleinreith | 15. Oktober 2018

Not-Wasserversorgunsleitung in Rittham 
durch Feuerwehr errichtet  | 24. November 2018

2 leicht verletzte Personen nach Verkehrsunfall 
in Peiskam  | 14. Dezember 2018

45 Einsätze durch Wespen- und Hornissen im Jahr 2018

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018

Hilfseinsatz bei Brand eines Landwirtschaftlichen 
Nebengebäudes in Oberweis | 16. September 2018

Defekte Dieselleitung löste in Ehrendorf 
Feuerwehreinsatz aus | 10. Oktober 2018

Brand in einer Filteranlage sorgte für 
einen Einsatz | 06. November 2018
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An dieser Stelle dürfen wir allen Mitgliedern gratulieren, besonders Laimer Markus (30), Weber 
Johann (65), Kreuzer Mario (40), Grasböck Christoph (30), Plasser Jürgen (40) und Fahnenpatin 

Winidschbauer Theresia (60), welche im Jahr 2018 Geburtstag feierten.

www.ff-ohlsdorf.at

100 Jahr Feier im Gerätehaus - Kreuzer Mario (40) und Windischbauer Theresia (60) luden ein

2018 landete der Storch in Großreith - Pesendorfer Barbara brachte den kleinen Benjamin 
zur Welt - 15. Juli 2018 - 3235 Gramm - 50cm groß

Plasser Jürgen feierte seinen 40er nach einer Herbstübung im Stüberl
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DER REINERLÖS UNSERER VERANSTALTUNGEN 
WIRD FÜR DEN ANKAUF VON AUSRÜSTUNGS- 

UND GERÄTSCHAFTEN VERWENDET. 

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018

DANKE!

Sicherheitstag mit Weinfest am Pfingstmontag 2018

Feuerwehr- Fest 2018 im August mit vollem Haus

Hüttngaudi im Advent mit verschiedenen Programmpunkten
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www.ff-ohlsdorf.at

Der Trend zum Schaumlöscher steigt - Feuer-
löscherüberprüfung am 27. Jänner 2018

Glöcklerlauf mit der Feuerwehrjugend am 05. Jänner 2018

123. Jahresvollversammlung mit Wahl des Kommandos am 19. Jänner 2018

Teilnahme am Bezirks-Eisstockturnier  
im Februar
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ALLE BERICHTE FINDEN SIE AUSFÜHRLICH AUF
www.ff-ohlsdorf.at

Lustiges Gschnas im Florianistüberl zu Fasching

Gemütliche Skitage auf der Union- Hütte in Zauchensee Ende Februar 2018

Sparvereinsauszahlung im Stüberl 
am 09. März 2018 Eierpecken im Florianistüberl Ende März 2018
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Kameradschaftslicher Ausflug zur Partnerfeuerwehr Hinterberg am 28. April

Ein Hoch dem 1. Mai - Traditionelles Maibaum- 
aufstellen in Ohlsdorf mit FF Unterstützung

Florianifeier der Ohlsdorfer Feuerwehren  
in Aurachkirchen mit Ehrungen
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Spiel und Spaß bei der Ferienaktion der Gemeinde Ohlsdorf Ende Juli 2018

Sparvereinsausflug zur Landesausstellung nach Enns Ende Oktober

Besuch Brauerei Eggenberg als Dank für  
die Arbeit beim Feuerwehrfest 2018

Besinnliche Stunden bei  
der Weihnachtsfeier 2018



20

DANKE!Wir danken folgenden Firmen für 
die finanzielle Unterstützung zur Er-
stellung dieses Jahresberichtes:

WERBEPARTNER

www.ff-ohlsdorf.at
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HAUSSAMMLUNG UND SPENDEN

Manfred Spitzbart
Amtswalter
Kassier der FF Ohlsdorf

Selbstverständlich ist in erster Linie die Gemeinde für die 
Erhaltung der Freiwilligen Feuwehr mit ihrer Ausrüstung 
verantwortlich. Dennoch möchten WIR, die Feuerwehrmit-
glieder, mit unserer jährlichen Sammlung helfen, die erfor-
derlichen Mittel aufzubringen. Bitte unterstützen Sie diese 
Aktion, welche von unseren Mitgliedern durchgeführt wird, 
mit ihrer Spende.

Spenden an Freiwillige Feuerwehren sind von 
der Steuer absetzbar!

Seit 2017 gibt es allerdings folgende gesetzliche Änderung: 

1. im Gegensatz zu bisher, wo Sie selbst ihre Spenden im 
Zuge der Arbeitnehmerveranlagung an das Finanzamt mel-
den konnten, wird diese Meldung ans Finanzamt ab 2017 
(im Zuge der sog. „antragslosen Veranlagung“) vom 
Spendenempfänger - in diesen Fall also von der Feuer-
wehr - durchgeführt!

2. Die Meldung ans Finanzamt kann jedoch nur dann er-
folgen, wenn Sie dem Spendenempfänger ihren Vor- und 
Zunamen sowie das Geburtsdatum bekanntgeben!

3. Bei Einzahlung mittels Zahlschein müssen separate 
Zahlscheine (mit einem Feld für das Geburtsdatum) ver-

wendet werden!

4. Wenn Sie das Geburtsdatum NICHT bekanntgeben, 
kann ihre Spende nicht an das Finanzamt gemeldet 
werden! In diesem Fall gehen wir davon aus, dass Sie 
nicht wünschen, dass die Spende von der Steuer abgesetzt 
werden soll.

ZUSAMMENFASSUNG:
Wenn Sie wünschen, dass Ihre Spende an die Feuerwehr 
von der Steuer abgesetzt werden soll, dann müssen  Sie 
uns (sei es bei der persönlichen Haussammlung, auf dem 
Spendenzahlschein oder per Online-Banking) VOR- und 
ZUNAMEN und ihr GEBURTSDATUM bekanntgeben! Soll-
ten Sie das Geburtsdatum nicht  bekanntgegeben haben, 
kann ihre Spende nicht  von der Steuer abgesetzt werden!

Wünschen Sie die Vormerkung und haben dies aber bei 
der Haussammlung nicht bekanntgegeben, dann kontak-
tieren Sie uns per E-Mail unter ff-ohlsdorf@gm.ooelfv.at 
- unbedingt Name, Geburtsdatum, Straße und Spendenbe-
trag an uns senden.

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei der 
Haussamlung.

DANKE!

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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ALTPAPIERSAMMLUNGEN 2018

Im Jahr 2018 wurde von  den Männern der FF Ohlsdorf  
bei 106 Sammlungen die beachtliche Menge von

57.300 kg Altpapier  
gesammelt.

Die FF Ohlsdorf trägt somit sehr wesentlich  
zum Umweltschutz bei.

………………………………………………

Einmal monatlich wird das Papier auf Wunsch vom Haus ab-
geholt - ein Anruf beim „Altpapier Notruf“ genügt:  

Telefon: (07612) 47212 - Anrufbeantworter

Bewerterverdienstabzeichen Silber
Ernst Pesendorfer

Bewerbsplakette für 5-malige Teilnahme am Landes- Wasserwehrleistungsbewerb in Silber. Überreicht 
beim Bezirksfeuerwehrtag 2018 in Bad Ischl durch den Landeshauptmann Mag: Thomas Stelzer
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Christoph Grasböck
Hauptbrandmeister
Jugendbetreuer der FF Ohlsdorf 

Die Feuerwehrjugend ist eine außerschulische Ju-
gendgemeinschaft und ein integrierter Bestandteil der 
österreichischen Feuerwehr.  In ganz Österreich. Mit 
rund 26.000 Mitgliedern ist die Feuerwehrjugend 
eine der größten Jugendorganisationen in Österreich. 
Egal ob Mädchen oder Bursche, egal ob aus der Groß-
stadt oder vom Land: Alle Jugendlichen, die in ihrer Frei-
zeit etwas Sinnvolles tun möchten, die Freundschaft und 
Teamgeist erleben möchten, sind herzlich willkommen.
Bei der Feuerwehrjugend lernen Jugendliche alle 
wichtigen Grundbegriffe rund um Brandbekämpfung, 
Gerätekunde, Erste Hilfe, Zivilschutz und vieles mehr. 
Kurz gesagt, alle wichtigen feuerwehrtechnischen Be-
lange, die die Jugendlichen spielerisch auf die späteren 
Aufgaben bei der Feuerwehr vorbereiten.
Feuerwehrjugend heißt nämlich: Vorbereitung auf 
den aktiven Feuerwehrdienst, aber natürlich noch keine 
„echten“ Einsätze.

Ein besonders großer Wert wird bei der Feuerwehr-
jugend auf Freundschaft und soziale Kompetenz bei 
Sport und Spiel gelegt. Bei den Leistungsbewerben 
können wettkämpferische Ambitionen ausgelebt und die 
erworbenen Kenntnisse unter Beweis gestellt werden. 
Action und jede Menge Spaß sind bei Jugendlagern, 
gemeinsamen Ausflügen und vielen anderen Aktivitäten 
garantiert. Eines bleibt aber immer gleich –  der Sinn für 
Gemeinschaft und Teamgeist.

EIN TRAUM, EIN WEG, EIN ZIEL!
Die Mitgliedschaft bei der Feuerwehrjugend ist eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung für alle Jugendlichen, 
die mehr wollen als nur ein Hobby, die Teil einer offenen 
und modernen Organisation mit Zukunft sein möchten, 
die eine wichtige Aufgabe in unserer Gesellschaft erfüllt: 

Nachwuchs auszubilden für das soziale, mitmenschli-
che Engagement von morgen.

WAS WIR MACHEN
Jugendtreffen: Meist wöchentlich treffen sich die 
Feuerwehrjugendlichen in ihren Jugendgruppen. Diese 
werden von geschulten Jugendbetreuern/innen geleitet. 
Bei den Gruppentreffen wird theoretisches und prakti-
sches Wissen rund um die Feuerwehr vermittelt, aber 
natürlich finden auch immer wieder spannende Übun-
gen, gemeinsame Spiele und andere Aktivitäten statt. 
So ist ein abwechslungsreiches Programm für die Ju-
gendlichen garantiert.
Wettbewerbe: Bei den Feuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerben können die Jugendlichen zeigen, was 
sie in ihren Jugendgruppen gelernt haben. Gruppenwei-
se wird hier nach vorgeschriebenen Regeln eine Feu-
erwehr-Hindernisübung absolviert. Dazu gehören z.B. 
Hürden, Kriechtunnel, Schlauchlegen, Zielspritzen und 
das Anfertigen von Knoten. Als sportliche Ergänzung 
treten die Jugendlichen zu einem 400-Meter-Staffellauf 
mit Hindernissen an. Die besten Jugendgruppen Öster-
reichs qualifizieren sich für das Bundesfinale, bei dem 
die besten Gruppen aus allen Bundesländern zu einem 
fairen Wettkampf antreten.
Als besondere Auszeichnung gilt die Qualifikation für 
den internationalen Bewerb, der alle zwei Jahre stattfin-
det.

Wissenstests: Der österreichische Feuerwehrju-
gend-Wissenstest wird in den Stufen Bronze, Silber 
und Gold durchgeführt. Der erste Schritt besteht aus 
dem Wissensspiel, an dem die Jugendlichen zwischen 
dem 10. und 11. Lebensjahr teilnehmen.
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Zu Beginn des Jahres bekam die Jugendgruppe zwei 
neue Betreuer LM Grasböck Christoph und HFM 
Gaigg Christof, welche in den Jahren zuvor schon 
einige Erfahrung im Bereich Jugendarbeit als Jugend-
helfer sammeln durften.
So wie jedes Jahr begann auch das heurige Jugendjahr 
mit dem Wissenstest bei dem sich die jungen Kamme-
raden wieder unter Beweis stellen konnten. Insgesamt 
erreichten 7 JFM die Abzeichen:
 
In der Leistungsstufe Bronze:
•	 JFM Drack Samuel
•	 JFM Weichselbaumer Isabell
•	 JFM Pamminger David
•	 JFM Bruderhofer Laura
•	 JFM Höller Laura
 
In der Leistungsstufe Silber:
•	 JFM Pamminger Simon
•	 JFM Hilgart Marcel
Wie in den Jahren zuvor wurde auch heuer die Aktion 
„Hui statt Pfui“ in unserer Gemeinde durch die Feu-

erwehrjugend stark unterstützt. Dabei wurden insgesamt 
12km Landstraße von sämtlichem Unrat gesäubert, un-
ter anderem kommen auch nicht alltägliche Gegenstän-
de zum Vorschein.

Da wir die Anzahl von 9 JFM nicht erreichen konnten, 
fiel das heurige Bewerbsjahr in den „Wassergraben“. Wir 
unternahmen dennoch lustige und lehrreiche Aktivitäten 

Aufgeregt beim ersten  
Wissenstest in Bad Ischl

Vorbereitung zum Wissenstest  
in der Feuerwehr

Besuch der BF Klagenfurth während  
eines Campingausfluges in Kärnten

12 Kilometer Landesstraße durch Ohlsdorf  
bei der Aktion „Hui statt Pfui“ gereinigt

www.ff-ohlsdorf.at

Grillerei in Karbach mit Bootstour am Traunsee

Erstmalige Angelobung der Jungendfeuerwehr-  
Mitglieder bei der Jahresvollversammlung



darunter Gerätekunde bei der Feuerwehr, Bootsfahrt nach 
Karbach mit Grillerei und einem Campingbesuch bei unserem 
Kommandanten in Kärnten.

Als Abschluss beschloss das Betreuerteam eine Interessante 
technisch lehrreiche und schweißtreibende Übung zu veran-
stalten. Dabei wurde der Umgang mit hydraulischen Rettungs-
gerät, Glasmaster, Airbag Safe, Federkörner und Halligan-Tool 

erlernt. Sicherheit, Spaß und der richtige Umgang mit diesen 
Gerätschaften standen an erster Stelle. Alle Aufgaben wurden 
unter Aufsicht mit Bravour gemeistert: Fahrzeugsicherung, 
Türöffnung und Dachabnahme.
Das Jugendlager 2018 fand in Taufkirchen an der Pram 
(Bez. Schärding) statt, das wir natürlich nicht versäumen durf-
ten. Nach der Ankunft wurde das Zelt gemeinsam aufgebaut. 
Im Anschluss erfolgte eine Evakuierungsübung. Am zweiten 
Tag startete die Lagerolympiade, welche mit vielen Stationen 
durch die Gemeinde führte. Am Nachmittag folgte eine Höhen-
rettungsvorführung. 

Auch der in der Nähe stationierte Rettungshubschrauber Eu-
ropa 3 aus Suben stattete dem Lager einen Besuch ab. Lustig 
ging es am Abend im Versorgungszelt und am Lagerplatz zu. 
Am dritten Tag ging es in die zweite Lagerolympiade- Runde. 
Der Nachmittag war frei und wurde im Freibad verbracht. Am 

Abend standen ebenfalls einige lustige Aktivitäten sowie der 
Besuch einiger Kameraden aus Ohlsdorf am Programm. Wie 
schnell die Zeit vergeht, zeigte der Sonntag. Nach dem Früh-
stück ging es bereits zum Zeltabbau und danach zur Schluss-
veranstaltung.

Heuer im Herbst organisierte HBM Grasböck Christoph eine 
Feuerwehrübung wo auch die Feuerwehrjugend mit einbe-

zogen wurde. Dabei wurde ihnen der Umgang mit diversen 
Feuerwehrgerätschaften näher gebracht: Aufbau einer Lö-
schleitung mit Tragkraftspritze Zumischer und Schaumrohr, 
das bedienen eines Strahlrohres und des Greifzuges.

Traditionell verteilte auch dieses Jahr die Feuerwehrjugend 
am 24. Dezember das Friedenslicht, welches bereits 
einige Tage zuvor im Stift St. Florian abgeholt wurde. 
Bereits um 7.30 Uhr starteten die jungen Feuerwehrmitglieder 
um das Licht im ganzen Gemeindegebiet zu verteilen. Dabei 
wurden sie freudig empfangen und mit einer Jause sowie Ge-
tränken versorgt.

Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei meinem Vorgän-
ger BI Hutterer David bedanken und bei allen Kammera-
den die mich im letzten Feuerwehrjahr so tatkräftig unterstütz-
ten!

27

Das Highlight des Jugendjahres ist die Verteilung des Friedenslicht am 24. Dezember

Spiel und Spaß beim viertägigen Jugendlager 
in Taufkirchen

Volle Action beim arbeiten mit  
dem hydraulischen Rettungsgeräten

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Bernhard Huemer 
Amtswalter

Gerätewart der FF Ohlsdorf 

FAHRZEUGE IM DIENST

17.875 GESAMTKILOMETER 2018

Das abgelaufene Jahr war an der Anzahl der Einsät-
ze ein durchschnittliches. Bei den Fahrzeugen und 
Geräten war es allerdings wieder eine große Her
ausforderung, alles in einem Top-Zustand zu halten.

Als wir im Frühling Rostschäden am MTF reparieren 
lassen wollten, wurde festgestellt, dass der Schaden 
derart groß ist, dass eine Reparatur des Fahrzeu-
ges (Fiat Ducato Bj.2003) nicht mehr rentabel ist! 
Daraufhin wurde ein Fahrzeugkomitee ge-
gründet (OBI Schernberger P., BI Moran M., 
AW Huemer B.) und über Alternativen nach-
gedacht. Nach einigen Sitzungen kamen wir 
zum Entschluss, dass der neue Mercedes Vito 
über die BBG (Bundes Beschaffungs Gesell-
schaft) die beste Option für unsere Feuerwehr ist.
Dank der großen Unterstützung der Gemein-
de konnten wir im Herbst das neue Fahr-
zeug beschließen und bei der BBG bestellen. 
Voraussichtlich wird das neue MTF Mit
te Februar in Ohlsdorf eintreffen.

Ein weiterer Fahrzeugtausch wur-
de bei dem LAST Fahrzeug durchgeführt.
Unser bisheriges Fahrzeug (VW T4 Transpor-

ter) wurde gegen einen ebenfalls gebrauchten 
Mercedes Sprinter mit Pritsche und Planen Auf-
bau ausgetauscht, mit welchem man nun auch 
größere Transport Aufgaben erfüllen kann. 

Bei den Geräten wurde wieder versucht, mög-
lichst viele Reparaturen in der FF selbst zu er-
ledigen. Hier nur die wichtigsten kurz erwähnt:  
Neuer Kran am Schlauchturm montiert, Hoch-
leistungslüfter Motor rep., diverse neue Halte-
rungen in den Fahrzeugen angefertigt, usw.!

Da dies alles ohne meine zahlreichen Helfer 
nicht möglich wäre, möchte ich mich an die-
ser Stelle nochmals bei allen recht herzlich be-
danken. Ein ganz besonderer Dank gilt mei-
nem Stellvertreter HBM Mülleder Helmut, der 
mir einen großen Teil der Arbeit abnimmt.
Vielen Dank auch nochmals an die   Gemein-
de Ohlsdorf unter Frau Bgm. Christine Eisner, 
ohne derer großen finanziellen Unterstützung 
viele wichtige Investitionen nicht möglich wären!

Somit komme ich zum Schluss meines Be-
richtes und schließe mit einem Gut Wehr!

Aufgrund des Ausscheidens der Fahrzeuge MTF und LAST (VW), sind heuer ausnahms-
weise 6 Fahrzeuge in der Kilometerauswertung zu finden. Der neue MTF wird im Febru-
ar 2019 an uns ausgeliefert und in Dienst gestellt. Dieses Fahrzeug dürfen wir Ihnen im 
nächsten Jahresbericht bzw. auf unserer Webseite www.ff-ohlsdorf.at näher vorstellen.

KDO 950 Kilometer RLF-A 1129 Kilometer

MTF alt (FIAT Ducato) 5526 Kilometer LF-A 1384 Kilometer

LAST alt (VW) 1276 Kilometer BOOT 20,0 Std.

LAST neu (Mercedes) 3179 Kilometer
Pumpe RLF-A 27,65 Std.

Linde Stapler (Heppo) 11,2 Std.

www.ff-ohlsdorf.at
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NEUANSCHAFFUNGEN

DER NEUE LAST

Die neuen Transportroller erleichtern den Einsatz auf 
den Straßen enorm und sparen den Einsatzkräften 
viel Zeit. Somit sind längere Wartezeiten auf den Ab-
schleppdienst nicht mehr nötig, da die Fahrzeuge 

rasch von der Fahrbahn gebracht werden können.

9 Paar Diverse Kragenspiegel
6 Stk. Heros Titan Einsatzhelm
6 Stk. Heros Titan Helmlampe
7 Stk. Fire Max 3 Einsatzhose
7 Stk. Fire Max 3 Einsatzjacke
4 Paar Tornado Einsatzstiefel

4 Stk. Transportroller
1 Stk. Handfunkgerät

2 Stk. Ladegeräte für Handfunk
2 Stk. Warnüberwurf Orange

4 Stk. Winkerkelle 
4 Stk. Maglite Taschenlampe

Zahlreiche Gerätschaften bzw. Materialien werden bei uns 
mit dem LAST- Fahrzeug transportiert. Unser altes LAST- 
Fahrzeug, ein VW T4, wurde 2010 selbst von der Feuerwehr 
angekauft und für den Feuerwehrdienst umgebaut worden. 
Da der Platz im Transporter sehr eingeschränkt war, suchte 
die FF Ohlsdorf bereits seit längeren ein anderes Fahrzeug. 
Wichtig war ein Pritschenaufbau mit Plane. Anfang 2018 
wurden wir dann auf die Verkaufsanzeige der FF Puch-
heim (Bez. Vöcklabruck) aufmerksam. Diese verkauften das 
LAST- Fahrzeug, aufgrund der fehlenden Hebebordwand. 
Aufgebaut ist das Fahrzeug auf einen Mercedes 312D, Bau-
jahr 1997. So wurde das Fahrzeug besichtigt und bereits 
nach kurzer Verhandlung wurde das Fahrzeug erworben. 
Uns war klar, das kleinere Reparaturen zu erledigen sind 
bzw. die Plane ausgetauscht werden müsste, das nahmen 
wir aber in Kauf, da gleichwertige Fahrzeuge viel mehr ge-
kostet hätten als dieses.

Ende April war es dann soweit und wir bekamen das Fahr-
zeug von den Kameraden der FF Puchheim überstellt. Das 
alte LAST- Fahrzeug wurde wieder zu einem Zivilfahrzeug 
umgebaut und Privat weiterverkauft. 

Nachdem die Beschriftung gewechselt war, wurde das 
neue (gebrauchte) Fahrzeug in Dienst gestellt. Ausgerüs-

tet ist das LAST- Fahrzeug wie sein Vorgänger mit den 
wichtigsten Gerätschaften für Öleinsätze bzw. Unfällen auf 
den Straßen. Kleinere Schäden an der Karosserie wurden 
Fachmännisch repariert und die neue Plane montiert. Der 
Einsatz des Fahrzeuges hat sich bereits mehrfach bewährt. 
So stand das Fahrzeug bereits bei verschiedenen Einsätzen 
im Dienst, wie z.B.: bei Verkehrsunfällen, Wespeneinsätzen 
oder zuletzt bei der Verlegung einer knapp 1 Kilometer lan-
gen Schlauchleitung.

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018

TECHNISCHE DETAILS LAST OHLSDORF
Mercedes 312D 40 DOKA, Baujahr 10/1997, 90KW/122PS, RAL3000, Diesel, höchstzulässiges Gesamtgewicht 3.500kg, 

Besatzung: 6 Mann (Doppelkabine)
Feuerwehrtechnischer Aufbau: Blaulichtbalken inklusiv einer Umfeldbeleuchtung links + rechts, zusätzlich verbaute 

Blaulichter hinten und vorne, Planenaufbau, zwei zusätzlich verbaute Scheinwerfer im Innenraum Planenaufbau / Pritsche, 
Werkzeugkoffer zwischen Doppelkabine und Hinterachse, Box unter der Pritsche für Handwerkzeug, Anhängerkupplung,
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Christoph Katherl 
Hauptbrandmeister 

Wasserdienstverantwortlicher 

Anfang April begann mit dem Wassern der Zille ein ruhi-
ges Jahr für unsere Wasserwehrgruppe.

Einsatzmässig wurden wir Mitte Mai zu einer Personen-
rettung im Bereich ALFA alarmiert. Nach Stundenlanger 
suche im Bereich ALFA bis zum Traunfall konnte der Ein-
satz beendet werden. Es handelte sich um einen Fehl-
alarm der durch eine Falsche Zeugenaussage zustande 
kam. 

Weiters wurden 2 Sicherungsdienste bei Sportveranstal-
tungen am Traunsee durchgeführt.

Ausbildungsmässig wurde Anfang des Jahres eine 
Schiffsführerausbildung bei der Firma Loidl in Traunkir-
chen durchgeführt. Sechs Kameraden unserer Wehr 
bestanden die Ausbildung. Um im Ernstfall mit dem Boot 
richtig umgehen zu können wurde mit diesen Kamera-
den ein Ausbildungstag am Traunsee gemacht. 

BI Schernberger Stefan absolvierte im Mai den Wasser-
wehrlehrgang 2 an der Landesfeuerwehrschule in Linz. 

Dieser Kurs gilt als einer der anstrengendsten!  

Auch die Jugendgruppe als Feuerwehrmänner der Zu-
kunft bekamen die Möglichkeit das Boot am Traunsee 
unter Aufsicht zu probieren.

Da der Wasserdienst an der Traun oftmals nur mit Ru-
derzillen zu bewältigen ist, trainieren die Mitglieder der 
Wasserwehrgruppe mehrmals an der Traun. Ein Hö-

hepunkt ist der jährliche Wasserwehrbewerb welcher 
heuer in Aschach an der Donau stattfand. Drei Kamera-
den nahmen erfolgreich daran teil. 

Anfang Oktober nahmen noch vier Personen bei der Be-
zirkswasserwehrübung am Wolfgangsee teil.

Als Gruppenkommandant der Wasserwehrgruppe Ohls-
dorf möchte ich mich bei allen Zillenfahrern und Boots-
führern sehr herzlich für die Disziplin, die Zahlreiche Teil-
nahme bei Übungen, die Verlässlichkeit bei Einsätzen 
und die gute Kameradschaft bedanken!

www.ff-ohlsdorf.at

Sicherungsdienste beim Bergmarathon und beim Seecrossing in Gmunden

Die Knotenkunde gehört genauso zum 
Bewerb wie das Fahren mit der Zille

Voller Schub in Aschach an der Donau  
beim Wasserwehr- Landesbewerb
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Andreas Raffelsberger
Hauptbrandmeister
Atemschutzwart

Nach der Kommandowahl im Jänner übernahm ich 
von meinem Vorgänger Gerald Baldinger das Amt des 
Atemschutzwartes. Gemeinsam mit meinem Helfer 
OFM Haidinger Alexander, kümmern wir uns um den 
Atem- und Körperschutz in der Feuerwehr Ohlsdorf. 
Im jährlichen Rhythmus wurde im Mai Feuerwehrin-
tern der Finnentest durchgeführt. Dieser Test ist seit 
zwei Jahren ebenfalls eine Voraussetzung zum Tra-
gen des schweren Atemschutzes. Nebenbei wird hier 
die Fitness der einzelnen Teilnehmer überprüft. Auch 
Kameraden ohne Atemschutz können die Strecke als 
Leistungstest absolvieren.

Besonders interessant war der Besuch der Atem-
schutzstrecke bei den Kameraden der Feuerwehr 
Wels. Hier konnten die „alten“ und die „jungen“ Ka-
meraden den besonderen Parkour absolvieren. Diese 

Strecke fordert den Trupps einiges ab, genauso wie 
ein realer Feuerwehreinsatz. In kompletter Dunkelheit 
muss der Trupp eine Art Labyrinth, bestehend aus Kä-
figen bewältigen. Dabei sind verschiedene Aufgaben 
zu lösen.

Vier Mal standen die Atemschutzträger im Ernstfall bei 
Bränden im Einsatz. Zwei davon waren Einsätze in 
Industriebetrieben, welche zum Glück rasch gelöscht 
wurden. Beim Brand in Laakirchen unterstützten un-
sere Atemschutzträger bei den Löscharbeiten eines 
Landwirtschaftlichen Nebengebäudes. Der Brand in 
einem Keller nach einer Akkuexplosion, wurde eben-
falls rasch gelöscht.

Danke an meinen Helfer sowie allen weiteren Kame-
raden die mich im vergangenem Jahr unterstützten.

Volle Leistung beim Besuch der Atemschutz-
strecke bei der FF Wels, auch im Fitnessraum.

Perfekte Zusammenarbeit mit dem Atemschutzfahr-
zeug der BTF Steyrermühl bei größeren Einsätzen.

2 Atemschutztrupps konnten den Brand in einem Keller rasch unter Kontrolle  
bringen und so größeren Schaden verhindern.

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Michael Moran 
Brandinspektor

Zugskommandant  
der FF Ohlsdorf 

Unsere Statistik der letzten 10 Jahre zeigt den Übungsbesuch in  
Mann Gesamt, zu den Frühjahrs- und Herbstübungen auf.
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Besuch der Übungen

Gesamt pro Jahr Frühjahr Herbst

Mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 21 
Mann blicken die Ausbildungsverantwortlichen der Feu-
erwehr Ohlsdorf auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück. 
Zweifelsfrei ist es nicht selbstverständlich, dass bis zu 25 
Mann an den 10 Frühjahrs- und 8 Herbstübungen regel-
mäßig teilnehmen. 
Wie in den letztjährigen Berichten an dieser Stelle be-
reits mehrfach erwähnt, entfernt sich die Tätigkeit der 
Feuerwehr immer mehr von der althergebrachten Tätig-
keit der „Löschmannschaft“ hin zu einer versierten und 
vor allem hoch spezialisierten und technisierten Ein-
satztruppe. Die Zeiten eines „ertränkten“ Kellers oder 
gar Hauses gehören der Vergangenheit an. Gleich ob 
der Glimmbrand im Kellerraum, oder die technische Hil-
feleistung, die mittlerweile das Hauptbetätigungsfeld der 
Feuerwehr geworden ist- von den Mitgliedern der Feuer-
wehr wird immer mehr verlangt, oder mitunter gefordert. 
Wie weit die Arbeit der Feuerwehr gehen soll bzw. gehen 
darf, führt auch in den Reihen der Feuerwehr Ohlsdorf 
immer wieder zu intensiven Diskussionen. Fakt ist, dass 
gleich zu welcher Zeit Hilfe benötigt wird, die Feuerwehr 

ist binnen kürzester Zeit zur Stelle. Absolut fatal wäre es 
deshalb, in der Ausbildung stur auf der Stelle zu treten 
und abzuwarten, dass sich die Zeiten wieder ändern.
Dementsprechend gilt es die Mannschaft bestmöglich 
mit den neuesten Werkzeugen und Geräten und den 
notwendigen Arbeitstechniken vertraut zu machen, um 
im Ernstfall rasch und effizient einen Einsatz abhandeln 
zu können. Dabei bewährt haben sich die Schwerpunk-
tübungen, bei denen ausschließlich auf ein Gerät ein-
gegangen wird. Die darauf folgende Einsatzübung, bei-
spielsweise „Auto unter Sattelzug“ oder „Autoüberschlag 
in Baugrube“ runden die Ausbildung ab. Trotz viel neuer 
Technik kommen aber auch die althergebrachten und vor 
allem bewährten Einsatzmittel in der Ausbildung definitiv 
nicht zu kurz. Auch ein moderner Feuerwehrmann der 
mit viel Technik (Atemschutzgerät, Wärmebildkamera, 
Funkgerät, Rettungsleine, Handlampe,...) behangen in 
den Innenangriff in ein brennendes Haus oder Gebäude 
geht, wird ohne eine richtig verlegte Schlauchleitung ei-
nen Brand nicht effizient löschen können. 
Sehr erfreulich ist, dass sich immer mehr Kameraden für 

www.ff-ohlsdorf.at
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die Organisation einer Übung bereit erklären. Eine besondere 
Ehre dabei sind auch immer wieder die Einladungen der Haus 
oder Firmenbesitzer nach den Übungen. So werden nicht sel-
ten bereits für das nächste Jahr Folgeübungen bei den sehr 
kameradschaftlichen Ausklängen der Übungen vereinbart. 
Eine detaillierte Aufzählung der einzelnen Ausbildungsinhal-
te würde an dieser Stelle den Rahmen des Jahresberichtes 
sprengen, weshalb wir einen Besuch der sehr ausführlich ge-
stalteten Homepage der FF Ohlsdorf (www.ff-ohlsdorf.at) im 
Themenbereich der Ausbildung empfehlen.
Bei genauerer Betrachtung der Fotos wird unmissverständ-
lich klar, dass sich in unseren Reihen ein völliger Generati-
onenwechsel sehr rasch, vielleicht etwas zu rasch, vollzieht. 

Es wird spannend und eine Herausforderung für die Ausbil-
dungsverantwortlichen werden ständig „up to date“ zu blei-
ben, um einer motivierten Mannschaft auch weiterhin eine so-
lide, moderne Ausbildung vermitteln zu können.
Sollten Sie Interesse an einer Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
Ohlsdorf haben, so ersuchen wir um direkte Kontaktaufnah-
me. Die Kontaktdaten finden sich ebenfalls auf der Homepage 
unter „Über uns“ in der Rubrik „Kommando“- jede Mithilfe wird 
gerne angenommen.

Mit der Hoffnung auf ein unfallfreies 2019 verbleiben, mit ei-
nem „Gut Wehr“ die Ausbildungsverantwortlichen der Feuer-
wehr Ohlsdorf! 

Das Übungs- und Ausbildungsteam der FF Ohlsdorf

David Hutterer 
Brandinspektor

Zugskommandant  
der FF Ohlsdorf 

Peter Schernberger 
Oberbrandinspektor
Kommandant Stv.  
der FF Ohlsdorf 

Michael Moran 
Brandinspektor

Zugskommandant  
der FF Ohlsdorf 

Eine solide, moderne Ausbildung ist der Grundstock für unsere Arbeit. Von un-
seren aktuellen Mitgliedern wurde bis dato 586 Kurse in 69 Lehrgangsarten 

absolviert. Alleine 348 Teilnahmen bei den 14 unten angeführten Lehrgängen.

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Mit der Bildungsinitiative GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR möchten die 
Österreichischen Feuerwehren einen wichtigen und wesentlichen Beitrag zur 
Brand- und Katastrophenschutzerziehung in Kindergärten und Schulen leisten. 

In Ohlsdorf werden diese Schulungen jährlich durchgeführt.

GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR in der Volksschule und in der Mittelschule Ohlsdorf

Winterschulung beim „Gefährliche Stoffe Fahrzeug“ in Puchheim inkl. Planspiel und Besichtigung.

Realitätsnahe Einsatzübungen sind Pflicht, um im Ernstfall genau Richtig 
helfen zu können. Hier bei einer Übung mit eingeklemmten Personen.

Kartenlesen und Planspiel gehören ebenfalls zur Ausbildung in der Feuerwehr. Nicht immer geben unsere 
Kunden Rauchzeichen bzw. müssen wir uns einen Überblick über die örtlichen Gegebenheiten machen. 
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U N S E R E R  A U S B I L D U N G  I N  J A H R
Wir gliedern unsere Ausbildung aufgeteilt im Jahr auf 3 Winterschulungen, 10 Frühjahrs- und 8 Herbst-
übungen. Zusätzliche Übungen bei Nachbarfeuerwehren kommen hierbei noch dazu. Bei neuen Geräten 

wird meist eine eigene Schulung speziell für das jeweilige Gerät durchgeführt.

Gemeinsame Übungen mit der Jugendgruppe - so lernt unser Nachwuchs 
direkt von den Profis den richtigen Umgang mit den Gerätschaften.

Verschiedene Personenrettungsarten werden bei unseren Übungen laufend durchgeführt. Egal ob bei 
Brand- oder technischen Einsatzübungen. Es ist immer was neues was es zum lernen gibt.

Stationsbetrieb bei Übungen erhöhen den Lehrnfaktor enorm, je öfter Kameraden es vormachen  
bzw. es vorgezeigt wird. Somit sind alle Kameraden Multiplikatoren in der Feuerwehr.
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Feuerwehrjugend - 1. Erprobung
Laura Bruderhofer, Samuel Drack, Laura Höller, David Pamminger, 

Isabell Weichselbaumer

Feuerwehrjugend - 2. Erprobung
Marcel Hilgart, Simon Pamminger

Wissenstest Bronze (FjWtLA)
Laura Bruderhofer, Samuel Drack, Laura Höller, David Pamminger, 

Isabell Weichselbaumer

Wissenstest Silber (FjWtLA)
Marcel Hilgart, Simon Pamminger

Funkleistungsabzeichen Bronze (FuLA)
Markus Schernberger, Markus Sirninger

Funkleistungsabzeichen Silber (FuLA)
Michael Moran, Helmut Mülleder, Raphael Schicho

Funkleistungsabzeichen Gold (FuLA)
Stefan Pamminger, Stefan Schernberger

Technische- Hilfeleistungsprüfung Bronze (THL)
Christopher Fürtbauer, Alexander Haidinger, Simon Laska, Markus 
Schernberger, Alexander Schicho, Wolfgang Schögl-Wolf, Andreas 

Windischbauer

Technische- Hilfeleistungsprüfung Silber (THL)
Moritz Feichtinger, Helmut Mülleder und Raphael Schicho

Technische- Hilfeleistungsprüfung Gold (THL)
Christof Gaigg, Stefan Schernberger, Kevin Siegmund

Im abgelaufenem Jahr 2018 wurden bei 10 Bewerben  
insgesamt 35 Leistungsabzeichen erreicht!

www.ff-ohlsdorf.at
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Daniel Maxwald
Hauptbrandmeister
Gruppenkommandant

Feuerwehrleistungsbewerbe sind Wettbewerbe 
oder Wettkämpfe innerhalb der österreichischen Feu-
erwehrorganisationen, die einerseits zur sportlichen 
Ertüchtigung, andererseits zur Übung und Festigung 
von den in der Feuerwehr üblichen Handgriffen dient. 
Dazu gibt es verschiedenste Bewerbsarten als Grup-
pen- und Einzelbewerbe.

Je nach Ausbildungsziel werden die Wettbewerbe vor-
rangig nach der erzielten Zeit oder vorrangig nach der 
Genauigkeit beim Arbeiten durchgeführt. Die Bewer-
tung erfolgt dann entsprechend nach Sekunden oder 
mit Gut- bzw. Minuspunkten. Es kann auch das Alter 
mit Punktebewertung mit in das Ergebnis einfließen, 
sodass auch ältere Teilnehmer zur Teilnahme motiviert 
und nicht benachteiligt werden.

Das Bewerbswesen in der Feuerwehr Ohlsdorf wird 
durch die jährliche Teilnahme an den verschiedenen 
Bewerben sehr hochgehalten. Ab 2019 werden die 

Bewerbe um ein weiteres Highlight in Ohlsdorf erwei-
tert. Die Leistungsprüfung Branddienst ist seit 2018 
in Oberösterreich durchführbar. Abwechselnd mit der 
Leistungsprüfung der technischen Hilfeleistung wird 
nun jedes Jahr ein Gruppenbewerb abgehalten. Die 
Leistungsprüfung Branddienst ist sehr nahe an den re-
alen Brandeinsatz angelehnt und bietet für die ganze 
Gruppe einen spannenden Bewerb, welcher nicht nur 
durch die Zeit, sondern auch ein korrektes Arbeiten al-
ler Teilnehmer abverlangt.

Unsere Gesamtaufstellung der bisher abgelegten 
Leistungsabzeichen zeigt auf, dass das Bewerbswe-
sen in der Feuerwehr Ohlsdorf hoch gelebt wird. Dabei 
unterstützen sich mehrere Ausbildner in den verschie-
denen Bewerben gegenseitig. Alleine wäre dies nicht 
machbar. 

Ein Danke an alle Ausbildner die sich die Zeit hierfür 
nehmen.

ERWORBENE LEISTUNGSABZEICHEN

Gesamtanzahl der bisher erreichten Abzeichen, aktueller Mitglieder - Gesamt: 499

www.ff-ohlsdorf.at Jahresbericht 2018
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Gold für Pamminger Stefan und Schernberger Stefan  
beim Funkleistungsbewerb am 16. März 2018 in Linz

5x Bronze und 2x Silber beim Wissenstest der  
Feuerwehrjungend in Bad Ischl am 17. März 2018

Silber für Moran Michael, Mülleder Helmut und Schi-
cho Raphael beim FuLA am 6. April 2018 in Linz

www.ff-ohlsdorf.at

Bronze, Silber & Gold - 13 Abzeichen bei  
der Leistungsprüfung Technische Hilfe  

am 27. Oktober 2018 errungen
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Europawei ter  Notruf  -  112
( d i e s e  N o t r u f n u m m e r  i s t  i n  a l l e n  E U - L ä n d e r n  a k t i v i e r t )

F e u e r w e h r  -  1 2 2
P o l i z e i  -  1 3 3

R e t t u n g  -  1 4 4

A R B Ö  -  1 2 3
Ö A M T C  -  1 2 0

G a s - N o t r u f  -  1 2 8
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E www.ff-ohlsdorf.at
Unsere Webseite mit allen 
News unserer Feuerwehr.
> viele Berichte,
> unsere Einsätze,
> viele Fotos,
> Tipps und Infos,
> Downloads,
> unsere Fahrzeuge,
> Veranstaltungen,
> App´s und Mehr
> und unsere Jugendgruppe.
Schauen Sie vorbei - 
Es lohnt sich!

3 LEBENSRETTER 
für IHR Zuhause

Informationen   
sowie eine  

Beratung erhalten  
Sie bei unseren 

Feuerwehrkamera-
den oder bei  

einem Fachhändler.

Feuerlöscher  
Rauchmelder  
Löschdecke


